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Fragebogen 
zur Prüfung der persönlichen und 

wirtschaftlichen Verhältnisse 
 

 Stundung  bis: 
 
Betrag:                             EUR 

 Ratenzahlung ab: 
      
monatlicher Betrag:                        EUR 
         

Personenkonto 
 
 

Bezeichnung der Forderung Betrag in EUR 
 
 

 
I. Erklärung über die persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse 
-Bitte vollständig und genau ausfüllen !- 
 

Antragsteller ( Name, Vorname, ggf. Geburtsname) 
 
 

Geburtsdatum 

Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort) 
 
 
Tätigkeit 
 
 

Arbeitgeber (Name, Anschrift ) 
 
 

Familienstand 
 ledig   verwitwet   geschieden   verheiratet   eheähnliche Gemeinschaft 

 

Ehegatte/Lebensgefährte ( Name, Vorname, ggf. Geburtsname) 
 
 

Geburtsdatum 

Anschrift (falls abweichend) 
 
 
Tätigkeit 
 
 

Arbeitgeber (Name, Anschrift ) 
 
 

 

 
II. Angehörige, denen Unterhalt gewährt wird 
 
Name, Vorname 
(Anschrift wenn abweichend vom Antragsteller) 

Geburts-
jahr 

Familien-
verhältnis 

(z.B. Tochter)

Einkünfte Wenn Unterhalt 
ausschließlich durch 
Zahlung gewährt wird
Monatsbetrag in € 

1. 
 

  Nein 
 

ja, mtl.netto 
 

 

2. 
 

  Nein 
 

ja, mtl.netto 
 

 

3. 
 

  Nein 
 

ja, mtl.netto 
 

 

4. 
 

  Nein 
 

ja, mtl.netto 
 

 

5. 
 

  Nein 
 

ja, mtl.netto 
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III. Einkünfte 
 

- Angaben monatlich in EURO-  
 

Einkünfte aus Antragsteller Ehegatte 

Berufstätigkeit (netto)   

Arbeitslosengeld/- hilfe   

Renten   

Vermietung u. Verpachtung   

Kapitalvermögen (Zinseinnahmen)   

Unterhaltsleistungen   

Kindergeld   

Einkünfte anderer Art 
(z.B. Wohngeld, Sozialhilfe, 
Krankengeld, Ausbildungsförderung ) 

  

 
IV. Monatliche Belastungen 
 

Antragsteller Ehegatte 
Art der Belastung mtl. Betrag in  € Art der Belastung mtl. Betrag in  € 

Miete 
(Zinsbelastung bei Wohneigentum) 

 Miete 
(Zinsbelastung bei Wohneigentum) 

 

Nebenkosten 
(Heizung, Strom, Wasser, Müllabfuhr) 

 Nebenkosten 
(Heizung, Strom, Wasser, Müllabfuhr) 

 

KfZ- Kosten  KfZ- Kosten  

Versicherungen  Versicherungen  

Bauspar-/ Ratensparverträge  Bauspar-/ Ratensparverträge  

Darlehenszinsen u. –abträge  Darlehenszinsen u. –abträge  

Sonstiges  
(Bitte näher erläutern) 

 Sonstiges 
(Bitte näher erläutern) 

 

 
V. Vermögen 
 
Art  Verkehrswert 

in EUR 
Grundvermögen 
(z.B. Grundstück, Eigenheim, 
Eigentumswohnung, Erbbaurecht) 

 nein      ja   

Kurze Beschreibung nach Lage, Größe Nutzungsart, Jahr 
der Bezugsfertigkeit 
 
 
 

 

Bank-/ Sparguthaben Bezeichnung des Kreditinstitutes 
 
 

 

Bausparguthaben 
nein        ja 

Bezeichnung der Bausparkasse 
        
Wann Fällig ?                  

 

Wertpapiere /Aktien 
nein        ja 

 

Bezeichnung  
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Art  Verkehrswert 

in EUR 
Forderungen ggü. Versicherungen 

nein        ja 
 

Art der Forderung  

Kraftfahrzeug 
nein        ja 

 

Typ:                                     Baujahr: 
 
Zeitwert: 

 

Sonstige Vermögenswerte oder 
Wertgegenstände (z.B. Schmuck) 
 

Bezeichnung des Gegenstandes  

 
 
VI. Verbindlichkeiten 
 
Art der Verbindlichkeit Bezeichnung des Gläubigers/ Kreditinstitutes, des 

Gegenstandes bzw. Verwendungszweckes 
mtl. Belastung
/Restschuld 

In € 
Darlehensschulden für die 
Beschaffung o. Erhaltung des 
Familienheims 

  

Anschaffungsdarlehen 

 

  

Sonstige Verbindlichkeiten 

 

  

 
 
VII. Kreditaufnahmemöglichkeit 
 
Ist es Ihnen möglich, zur Begleichung der offenen Forderung einen Kredit aufzunehmen? 
 

nein                         ja 
 

Bei welchen Kreditinstituten und wann haben Sie einen Kredit zur Begleichung der Schuld beantragt? 
 
 
 
Warum wurden die Kreditanträge abgelehnt? 
 
 
 
 
VIII. Abtretung/ Pfändung von Arbeitslohn 
 
Sind Teile des Arbeitslohnes der des Arbeitslohnes des Ehegatten an Dritte abgetreten? 
 

nein           ja            Umfang der Abtretung : __________________ EUR 

Abtretungsempfänger (Name, Anschrift) 
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Sind Teile des Arbeitslohnes der des Arbeitslohnes des Ehegatten an Dritte gepfändet? 
 

nein           ja            Höhe der Schuld:           _________________ EUR 
 
Gläubiger (Name, Anschrift) 
 
 
 
IX. Sicherheiten  
 
Können Sie Sicherheiten anbieten? 
(z.B. stille Abtretung von Arbeitslohn, Sicherungsübereignung des Kraftfahrzeuges u.s.w.) 
Antwort: 
 
 
 
 
X. Eidesstattliche Versicherung 
 
Haben Sie bereits eine eidesstattliche Versicherung gemäß § 807 ZPO bzw. § 284 AO geleistet ? 
 

nein           ja         wenn ja, wann:__________________________ 
 
                                                     wo   :_______________________________________________  
                                                                 (Amtsgericht/Behörde/Aktenzeichen) 
 
 
XI. Sonstige Bemerkungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich versichere hiermit, dass meine Angaben vollständig und wahr sind. 
 
 
------------------------------------               ----------------------------------------- 
Ort, Datum                         Unterschrift 
 
 
 
Hinweis 
Die Angaben sind vollständig und wahrheitsgemäß einzutragen. Im beiderseitigen Interesse wird vorsorglich 
darauf hingewiesen, dass steuerstrafrechtlich  verfolgt werden kann, wer sich ungerechtfertigt eine Stundung 
verschafft, indem er Zahlungsunfähigkeit und mangelnde Kreditaufnahmemöglichkeiten vortäuscht. 
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